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Das Projekt EMAG – Ziele und Kontext 

 gefördert vom BMBF + ESF im Zeitraum 2012 - 2015 

 Entwicklung und Erprobung medienbezogener curricularer Konzepte zur 
Aneignung von Gestaltungskompetenz an vernetzten Lernorten 

 

Besonderheiten: 

 Zielgruppe = Hotel- und Gastgewerbe 

 unterdurchschnittliche Medienausstattung, geringe Medienaffinität 

 bislang kein Einsatz neuer Medien im Ausbildungskontext 

 Arbeitszeiten rund um die Ausbildung an der beruflichen Schule (Früh-, Spätschicht)   

 Erprobungsumfeld = Mecklenburgische Seenplatte, Regionales Bildungszentrum 

 viele kleine Ausbildungsbetriebe  -> Ausbildung stark unternehmensfokussiert 

 Medienausstattung der Beruflichen Schulen stark veraltet 
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Gestaltungskompetenz - curriculare Konzepte 

= ganzheitlich angelegte Lernprojekte  

 mit Aufgabenstellungen  
aus dem realen Arbeitskontext  

 die eine aktive Beteiligung der Azubis 
bei der Planung, Durchführung und  
Bewertung der Lösungen erfordern 

 in Lerngruppen an vernetzten Lernorten  
- in Berufsschule & Ausbildungsbetrieben - 
durchgeführt werden 

 in allen Projektphasen Reflexion sowie 
auch das Berücksichtigen alternativer Lösungen und Lösungswege ermöglichen 

 Einbezug (digitaler) Medien an sinnvoller Stelle 
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in Anl. an Meyer, Richter 2003 bzw. Arnold, Lippsmeier, Ott 1998 
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Didaktische Potenziale neuer – digitaler –  Medien 

 Interaktivität 

 

 Multimedialität 

 

 Vernetzung 
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(vgl. Bartel et. al 2003) 
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Umsetzungsidee 
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Beispielkonzeptionen 

„Vielfalt deutscher Biere – Projekt Biergarten“  

• Zielgruppe: Restaurantfachfrau/-mann; Hotelfachfrau/-mann (2. Lehrjahr) 

• Lernfelder: Getränkepflege, Beratung und Verkauf 

• Zeitrahmen: 2,5 Wochen  im Juni 2013  (= 1 Schul-Turnus) 

 

Die Geschäftsführung möchte zur kommenden Fußball WM das  Bierangebot im 

Biergarten ändern und erhofft sich dadurch einen Wettbewerbsvorteil. Ihre Aufgabe 

besteht darin, die Entscheidungsfindung zu untermauern. Sammeln Sie im Team digitale 

Etiketten deutscher Biere , recherchieren Sie die wichtigsten Eigenschaften (Farbe, 

Biergattung, Stammwürze, Alkoholgehalt, Farbe, Geschmack, Ausschankform und -

temperatur, korrespondierende Speisen) und führen Sie die gesammelten Informationen 

in einer digitalen Präsentation zusammen. Halten Sie die Präsentation am 29.06.14 

geben Sie in diesem Rahmen eine Empfehlung  zum zukünftigen Bierangebot ab. 
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Konzeptideen 
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Erfahrungen Pilotprojekt „Biergarten“  

Früher 

 Frontalunterricht: Vorstellung der Biergattungen im Lehrervortrag mit Folien 

 passive Wissensaufnahme, kaum Verknüpfung zum Arbeitsalltag 

 

Heute 

 Kleingruppenarbeit: Aktive Erkundung der Lerninhalte (Internet, Betrieb) 

 Aufbereitung der Inhalte (Präsentation) und Reflexion (Eignung von 
Biersorten für den Ausbildungsbetrieb) 

 Tiefere Beschäftigung mit Lerninhalten, Herstellen von Praxisrelevanz, 
Erwerb von Medienkompetenz (Kennen und Bewerten von 
Ressourcensammlungen, Nutzung von Wikis) 
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Voraussetzungen für den erfolgreichen Einsatz 

 Angemessene Ausstattung der Lernorte  

 Technik 

 Zeit 

 Personal 

 Medienpädagogische Kompetenz der Lehrenden 

 Lernkompetenzen auf Seiten der Auszubildenden 

 Selbstlernkompetenz  

 Kooperationskompetenz 

 Medienkompetenz  
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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petra.muesebeck@uni-rostock.de 

 

support@hotel-emag.de   

Bähr 2013 
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omputer/computer.htm&docid=x7MGzFsrhuAdtM&imgurl=http://www.scheffel.og.bw.schule.de/lehrer/computer/glasbergen1.gif&w=540&h=361&ei=E8F3Uv_sFM3Msgbr3IDgAQ&zoom=1&iact=hc&vpx=4&vpy=323&dur

=748&hovh=183&hovw=275&tx=68&ty=110&page=1&tbnh=141&tbnw=212&start=0&ndsp=30&ved=1t:429,r:16,s:0,i:130 
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